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Editorial

Kontaktverweigerung?

Die Schweiz ist eine Willensnation, entstanden
aus einer grossen Zahl kleiner Gemeinschaften
in einem jahrhundertelangen Prozess. Klassisches

Merkmal der kulturellen Vielfalt sind die
vier Sprachgruppen, die friedlich zusammenleben.

Friedlich oder gleichgültig?

Es ist kein Geheimnis, dass für viele
Deutschschweizer die Schwierigkeiten in der West-

M Schweiz schon beim Bestellen des Biers beginnen.

Umgekehrt ergeht es den Romands in der Deutschschweiz nicht
besser.

Das schlimme Wort «Kontaktverweigerung» macht die Runde. Die
seit einiger Zeit immer breiter daherflutende Dialektwelle in der
alemannischen Schweiz erleichtert es der Bevölkerung der lateinischen
Sprachgebiete auch nicht, sich mit den Deutschschweizern zu verständigen.

Experten runzeln die Stirn. Und in den eidgenössischen Räten sind
Vorstösse hängig, die die Sorge um die rückläufigen Kenntnisse der
Landessprachen ausdrücken und den Bundesrat zum Handeln
veranlassen wollen. - Wie steht es um die Kommunikationslage der
Willensnation Schweiz? Lesen Sie die «Forums»-Beiträge ab Seite 4.

Apropos «Forum»: So heisst die neue Rubrik unserer Zeitschrift, die
Sie nunmehr in jeder Ausgabe finden werden. Im Sinne eines thematischen

Schwerpunkts, der mehrere Seiten und verschiedene Beiträge
umfasst, wollen wir Sie, liebe Leserinnen und Leser, jeweils über ein
Problem in vertiefter Art und Weise informieren. Damit Sie noch
besser im Bild sind, was in Ihrer Heimat die Gemüter erhitzt.

Jürg Müller, lic.phil. I, Redaktor
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